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L oli n Neduttion der

?Großen". - Tie ?Valtimore
Obio Vahn Gesellschaft" hat eine
am >. Februar" in Kraft treteteude
ji)prozentige Herabsetzung der Ge-
hälter aller Beamte der Valm. die
melw als islläst monatlich beziehen,
angekündigt. Sollten die Geschäfts
Verhältniße sich nicht bald bessern, so
werden auch die Löbne der übrigen
Angestellten der Valm reduzirt. Tie
jetzige Lobn-Reduklion crgiebt eine

monatliche Ersvarniß von PLV.GAI.
Tie Balm Gesellschaft zalstt monat-liaz
über an Löhnen ans.

Veamte erwä h l t. Fn einer
Spezial Versammlung/ welche der

?Fraueiwerein Libertn" iii'deni .Hause
der Vice Präsidentin Fra Lonne
tausch abhielt, wurden die folgenden
Veamlinnen erwählt: Präsidentin
Emilie Haugk. Vice PrändentinLouste
Kransch. Setretärin H. Thiele, Fi-
nanz-Sekretärin Rosa Loose. Schatz:
meisterin Aniicz Loose. Nach Schlug
der Versammlung wurde der Ge-
burtstag der Vice-Präsidentin Frau
Louise Krausch feierlich begangen.

Teutsche Tenknialskunst.

Professor Paul Clemen von der Uni-
versität in Vonn. ein Anstam'ch-
Prosessor, hält einen interessanten
Vortrag in der MeCon-Halte.
Ueber IUI enthusiastische Huhörer
amveseiid.

Fn der McCoh Halle der ?Föhns
Hopkins' Universität" hielt gestern
Hr. Ckemen, Professor der

Kunstgeschichte an der Universität in
Vonn. einen Vortrag über die mo-
derne deutsche Tenkmalsknnst. welcher
durch stereoptische Vilder illustrirt
ivurde, vor einem kunstsinnigen nd
tunstversländigen Publikum von
etwa ttt! Hubörern, die den Worten
des Professors mit imgetheilter Ans

znierksanikeit folgten und denselben an:
Schliisi seine interessanten Vortrage
durch reichen Veifall belohnten. Pro
essor Fra Reinsen, Präsident der
...Fahn Hopkins' Universität." stellte
Professor Clemen mit iotgende
Worten vor:

?Fn llltt l kamen die Universitäten
Po Verlin nnd Harvard überein.
Professoren auszutanschen. nd ging
zuerst Professor Peabodv nach Verlin
und Professor Win. Osiwald nach
Amerika, und hatten wir das Vergiiü
gen. den Professor hier in unserer
Mitte zu sehe. Tann kamen die
Professaren Richards und Kühne-
mann an die Reihe, und ist im der
Besuch des Letzteren hier nnvergeji-
sich. Fetzt befindet sich Prosessar
Schosield in Verlin und Hr. Clemen.
Professor der Kunstgeschichte in
Bonn, in Amerika. Fch habe nun-
mehr die Ehre." übr Tr. Reinsen i
deutscher Sprache fort. ?Fhneii Pro-
fessor Clemen vorzustellen."

Professor Clemen begann seinen
Vortrag, indem er daraus hinwies,

daß die deutsche plastische Kunst von
heute nicht so geschätzt wird, weil sie
nicht bekannt ist. E schiene ihm. als
wenn- speziell in' Amerika der frem-
den plastischen Kust ein anderer
Maßstab als in Europa angelegt wird
und Episoden der französischen Kunst,
die in Frankreich schon lange abgc
ibcm sind, hier zu ernst nd zu lange
ernst genommen werden. Nach einem
zwanzigjährigeii Kamps habe die
deutsche plastische Kunst ihre Fesseln
und Vanden gebrochen, jene Knnsl.
die mehr als ei Ornament in. Tie-
selbe ist aber eine Kunst sür das All-
gemeine. nicht ein Leckerbissen für ver
wöhitte Feinschmecker, wiideim ein
Ausdruck der liefsteii innige Selm
stickt. Fn dieiem Sinne müßten wir
diese Kmisl ersassen, als ei Glied in
dein Ring dor deutschen Kultur, ohne
welche dieselbe kein geschlossenes
Ganze sein kann. Wohl sei bisher
die plastische Kunst in Knnstaussiel
lttngr wie Vlattpflanzen als eine
pothwenpige Tekoration erschienen,
und doch habe dieselbe in ihrem Sie-
geslgus von IA Fahren die Malerei
weit hinter sich gelasie. Fn 1 Fah-
re hätte in Teutschland und i den

letzten I.A Fahren in Verlin. ebenio

wie in den übrigen europäischen nnd

enncrikanischen Großstädten die Hab!
der Tenkinäler einen riesigen llm
fang angenommen. Toch muß ge
fragt werden, wie werden diese Tenk
mglcr exrjchtet? Ta wird von einer
Coninü'sio. die ans allen möglichen
und umnöHlichcn Kunstverständigen
T.lsammcngesctzt ist. ein Programm
csgestcllt. ivelche nickst nur den

Platz. Rälnuen. Umfang. Preis, son-
dern auch Fnbalt. Auffassung nnd
Stimmung umfaßt. Nimmt dies
aber nicht dem Kmittler die Fnitiative
gänzlich au der Hand? .Was hätte
wohl ein Michel Angelo sür plastische
Kiinstwerfe schassen können, wen er

sich mit einer solchen geheimräth-
licben Commission hätte herumschla-
gen müssen? fragte Professor Clemen.
E giebt eine echte und eine unechte
Plastik der Straße. Tie erstere wurde
durch die in den Tnilteckien und dem
Luxemburg Garten in Pari aufge
stapelten Kunstwerke reprasenlirt. die

allein wegen ihre künstlerischen
Werthe ansgemäblt wurden und

keine marmornen Geschicht-stahellen
sind. Tie falsche Plastik der Straße
greift aber mit einer schrecklichen
Schnelligkeit um sich, und muß ge-

fragt werden, wie iverden die Stra-

ße später ausseben. wenn in dem-

selben Tempo sortgesabren wird.
Tie Straßendcnkniäler sollten sür

Männer sein, die mitten ini Leben
standen, sonst ist die Verbannung aus
die Straße von Männern, die sich der

Kum't und Wissenschaft widmeten, de-

re unwürdig. Fn Neiv-Nork giebt
es viele Teukmäler solcher Männer,

dixe Vrowze schwätz geworden ist.
Tie Hochbahn gebt darüber hinweg.
Niemand hat Hett. sich dieselben anzu
sehen, und stehen sie mir im Wege
Habet, wir für mnere Tichtcr und

Tenker nichts Bessere übrig, als die-

selben auf die Straße zu setzen? Ter
picklige Platz iür diese Männer ist die
Universität oder eine Rnhmeshallc.
und später sol-
che Ebrung zu Tbeil werden. Und doch
hat diese Tcnkmalssiicht. fast möchte

mau Seuche jagen, doch etwa Gute
geschaffen, und da sind die Kolos-
sal Tenkmäler. die aus Vergen und
Hügeln errichtet worden lind, welche

sich in ihrer Massigkeit an die Land
schalt anlehnen und in deren Rahmen
passen. Seit dem grauen Alterthum
habe es solche Riesendenkmäler gege
den. wie den Kalos', von Rhodu, die
Pallas Allienae, und müssen dieselben
wuchtiger, klobiger und massiver sein
und der sonst angewendeten Feinhei
ten entbehren. Ein Pionier u. bahn
brechender Künstler aui diesem Gebie
te sei Vruno Schmitz, der Schöpfer de

Khslhäiiser Tenkmal und de Mann

nientes am Hiisaiitmenflliß de Rbei
es und der Mosel. Tiefe Teukmäler
lehnen sich an die aslnrische und egvp
tische Plastik au wie denn die deutsche
plastische Kunst in ihrem Kreislauf,
nachdem dem .Klassizismus Opfer
dargebracht worden waren, durch die
mittelalterlichen, die deutschen n. ila
lienischen Renaissance- und die Ro
cocco-Stnle wieder aus da Alter
llium zurückgekehrt sei. Professor Cle
inen zeigte die Vilder de Tenkmal
der Völkerschlacht bei Leipzig von
Schmitz, da Visinarck . Tenkmal in
Verlin v? Vegas, da mächtige Vis
marck Tentmal von Hugo Lederer in
Hamburg, den Vrnmien vor dem kö
niglichen Schlojz in Verlin von Ve
gas, den Vriinnen in Vremen von Ad.
Hildbbrandt und andere Tenkinäler.
welche er entweder lobte oder scharf
kritisirte. Tann zeigte er Vilver der

Einzelivei ke au der Schule de Wie-
ners' Otto Wagner und von Adolph

Hildebrandt und schlos; hiermit dcii
Vortrag.

T e (>> eleh r t e n C arrier e.

Paul Clemen ivurde ini lAttzl
in Souimerfeld bei Leipzig geboren
und besuchte die Universität Leipzig.
Vonn nndAStraszblirg. Ivo er nach be
endeten Sludien de Toktor der Pbi
losophie machte, ltzii!
ivurde er von der Regierung lwauf-
lragt, einen wissenschaftlichen Katalog
der alten Monumente in der Rhein
Provinz zu entwerfen, und al im
Satire IGN die Sorge für diese Tent
niäler in Preuszen decentralisirt ivur

de, ernäunte die Pro"izial Regie
ruiig der Rheinprovinz und da preu
szische Unterricht Ministerium ihn
zum ersten Provinzial-Knralor.

a>ahre l?>'.>>! erfolgte seine Cr
.lennung zum Professor der Kunst
Geschichte in Vonn und im nächsten
Habre zui Professor der schönen

Künste ' an ,dcr söiuglichen Akadeiyie
in Tilsseldoii Als Nachfolger de >

gefeierten .Knnsl Historiker Karl
wurde er Um Iltttl or-

dentlicher Professor der Kuiist-Ge-
schichte. Pen de fahren von l'.Xil
bis l!tU begleilete er den Kronprin
zen und Prinz Eilel svritz ans ihren
Reisen durch Italien. Teutschland,
die Niederlande.' Griechenland, die
Türkei. Kleinasien und Cgnpteu.

Während der letzten I l hat
er alle wichtigen Rcsranrirungen von
Kirchen und Schlofz-Rnineu in der
Rheinprovinz überivachl. Cr ivird al
die beste Autorität iür alle Monn-
meiile und archilektviiische Ueberresle'
an de Useril de Rhein aiigesehen.

AI vor siebe fahren der denlsche
Congresz zur Erhaltung der allen Mo

numente organisirt ivurde, erwählte
man ilw zum Vice Präsidenten, wei-

chen Posten er heute noch bekleidet.
Er in ebenfalt ei hervorragender
Kenner moderner französischer und

delitschcr Kunst, und ans sein Vctrci
Hein ist La in Teutschland mit dem
Namen ?Heimathschutz" bezeichnete
Smtem. welche sich die Erhaltung
schötibr und historischer Lokalitäten
zür. Aufgabe macht, entwickelt wor-
den -

Selb st m ordver su ch ode r

Unfall? ,Tn einem des

von Samuel Harris betriebenen Ho
tels Nr. 1 tl!7. Ost-Valtimore-Ttrasze.
wurde gestern Nachmittag der tä

Jahre alte George Mackliu von Nr.
Nttt. Süd-Gilmor-Strasze. von <tia
überwältigt aufgefunden. Mackliu
kam am Tonnerslag Abend gegen

Uhr in das Hotel und begab sich
sofort in das von ibm bestellte Him
mer. Gestern Nachmittag kurz vor
I Übr bemerkte der Hotelier, daß aus
Macklin's Limmer ein starker Gasge-
ruch drang. Er brach die Thüre ans
und fand Mackliu bewnszllo auf dem
Veit und den Gasbabn voll ange-
vrebt. Ter herbeigerufene Arzt, Tr.
sv. H. Magnes; von Nr. löli!, Ost
Valtt'more Straszc. ' ordnete die Ue-
herführung de Manne nach dem

St. Joseph Hospital an. Tersclbe
balle um Mitternacht da Veiwiszt
sein noch nicht wiedererlangt. Seine
sVrau wurde durch die Polizei de-Z öst-
lichen Tii'trikt von dem Vorgefalle-
nen in Kenntnis; gesetzt, erschien je-
doch gestern nicht mehr im Hospital.

Folgen von Vrgudwun-
d c n. Charles L. Ros; von Nr.lTkC,

Clarkionstrasze. ist gestern an Lungen-
entzündung aus dem
den. Er erlitt ani Vsgnprg
Brandwunden, und zu ihnön gesellte

j sich Lungenentzündung.

Ter Teutsche Korrespondent, Valtimore, Md., Snmsiag, de L.',.

Glückliche Vcrciiic.

Erhalten da denlsche Velkliederl'nch.
Wurde ant Veianlaniing de

deutsche Kaiser I,eransgegehen.
Tie Ver. Sänger von Valti

mere und acht andere Vereine er
halten es.

Wie der ?Correspondenl" schen srii
her derichlele. wird der denlsche Kai
ser al ('lehurtstagsgeichent. gleich
sali als eine Würdigung der Kni
lurmissivu der deutschen Pereine, spe
zielt der Gesangvereine, im Amerika,
da aus seine Veranla"ng lierausge-
gevene Veltsliedertniäi iür Männer
cher an etliche derselben in verschiede
neu Städten de Landes ziigelieii las

sen. Hu diesen so ansgezrichiielen
Vereinen gehören in'Bastiniore: ?Ver.
Sänger." ?Germania " ?Harmonie."
?Arivn," ~ Tlialia." ?Fiolisinn," ?Via
zart." ?Arveiter Mönnerchor:"

Washington. T. v i ?Vereinigle
Sänger." ?Wasliiiigt.'n Sängerbund"
und ?Arion."

Teil mit je einem Cremplar der
Sammlung vedachten Vereinen ist
solgendeS Sclireiveii de General
Konsul zugeschickt ivordeni

kaiserlich Teutsche General Kon
sulat. Neiv Port, den Ltt. Fai>ar
IIXV. Geehrter Herr! Ans Wunsch
de königlich Preußischen Herrit Mi
nister der geistlichen p. p. Äugele
genheilen hat mich der Herr Reichs-
kanzler veaustragt. Fhrem Verein eiii
Cremplar de ans Veraiilassuiig Sei
ner Vlajestät de Kaiser und Königs
kürzlich herausgegevenen. au zwei
Vänden hestehenden ..Voltsliedervn
ck>e sür Vlännerchor" als Geschenk
de Herrn Ministers ingelien eu las
sen.

Feh entledige mich de Anitrag. iii
deiii ich heute eiii Ceeniplar de Wer
ie durch die Verllütielung der
?Adam Expreß Co." an Flne Adresse
Hhseiide. Ten Enipsang ivolleu Sie
mir gesälligsl vricAlich vestäligen.

Hochachlnngsvoll gez. K.Vünz. Kai
serlich Teutscher General Konsul.

Ter kaiserliche General Konsul Le
gationsrath Vünz inüllschl durch die
Presse zu erklären dasz diejenigen
Vereilie. die da Vnch gerne Häven
möchten, die man ober lvegen der ve
schräntten H>Üi> der zur Versügung
stehenden. Ereiiivlaee nick.,hat verück
sichtigen könne, sich an da General
Konsulat stveiiden lönnen. dann
ihren und ach
Verliii isistd

? e ck in'p s 'ü'st ege n' die
Sch>v i st-H s'sj ckl t. ?ieÄ>larhland.
lstesellschaft für die Vekätsipsimg der
Schivindsstcht inid die Kinder - Spiel
platz - Gesellschaft hielten gestern
Abend ihre gemeinsame Fahressitzung.
in welcher Manor Mabool anwesend
war. Tie Fälnesberichte der beiden
(üesellschasten irden voll Hrn. H.
Wirt Steele und Frl. Vi'ar V.

Steuart verleseii. Hr. <. C. Fohn
son, Superinlendent der Spielplatz
Gesellschaft in Pittsbiirg. Pa.. sprach
über Schnlhhgiriie und hielt Herr
Charles F. Weller. Generalsekretär
der Ver. Wohlldätigkeil lüeiellschaf
ten in Washington einen illnslrirten
Vortrag über ?die Verwandtschaft von
Teneinentbaus - Reform. kleinePark
und Spielplätze und Schwindsucht."

Soll Cocain verkauft ha
b e n. Tie L> jährige Negerin Re

becka Harri alias Hopkins von Nr.
ALL. Chestiiutslraße. lvurde gestern

von Sergeant F. O'Neill verhaftet u.
unter der Ani'chnldianng in drei Fäl-
len ungesetzlich Cocain verkauft zu
haben, der westlichen Polizeistation
eingeliefert. Ta Verhör findet heute
vor Polizeirichler Loden statt.

Ein Van kett zu Ehren de
Obersten Charte T. Gaither wurde
gestern von den Mitgliedern de ?Ma-
rvland State Rifle Team" der Mann
länder Milizim ?Harmonie Cafe" ge-
geben. Unter den Gästen befanden

sich General Adjutant Warfield und
Vrigade General Lawrason Riggs.

Auszer den Genannteli nahmen Ist

Herren an dem Vankett Theil.
Tie ..Schlvarze Hand."

Mickn'lino Rune, einer' der angeblichen
?Schwarzem Haud-"Verjchivörer, die
am l>>. Te.zenlber da Wohnhaus des

Hrn. Fol. Ti Giorgio in Walbroot de

inolirten. sagte gestern Capt. Pinn
phrer,. das? die ?Schlvarze Hand" ilmi
eine Warnung hat zugelzen lassen, dasz
er ermordet mid sein Hau. Nr. stttL.
Colvinstrasze. in die gesprengt
iverden würde. falls er vor dem Ge

richt Aussagen iuachen würde. Capt.
Pumphreh ivcigerte sich, zu lagen, ob

Rusio ihm irgend welche Aufklärn
gen über die Identität der Verschwö
rer gemacht bade.

Ter ?E lie r ir Club" der an
der Süd-Cliarlesstraße gelegenen

Schule hielt gestern im Schiilgcbäude
seine reguläre Versammlung ab. in

welcher Pai'ior Tr H. G. Mnrran
über die Kindererziehung sprach. Frl.
Alice Russell trug durch den Vortrag
eine Liedes zur Unterhaltung bei.
Nach der Versammlung ivuroen Ersri
lchungen verabreicht.

Schnitter Tod.

Hr. Friedrich H. Leggeman gestorben.

War einer der aiigeiebensieii

Teutschen in Süd-Baltimore.

F. H. von Treble in inngen Fab
reu dahingeraift. Crusl Fahn
plötzlich gestorben.

Fi Alter von iL Fahren in geilern
Morgen Hr. Friedrich H. Leggemann

nnch langer Krantheil in seiner Wob
imng. Nr. l lttl. Süd Sbarp Slraße,

gestorben. Mit shi erleidet das

Teulschlhnin Baltimore' einen her-
ben Verlust. Herr Leggemann ivar
an Osnabrück gebürtig, tai vor ll

Fahren acki Baltimore und erhielt
Beschäftigung in der Piaiwiabril von
William Knabe k Co.. Mzl der Heil
twaneirte er zum
welche Stellung er in
lGil> einnahm. Nach dieser Heil ivurde

er im Laden der Fahrst beschäftigt.
Seit!!."> Fahren gehörte.,'! dein ?Gel
liiania Mäiiiierchor" Nitö
moiiie" an nnd ivar seil mehreren

Fahre Mitglied de ?Turnvereins
Porwärt-s" und der ?Federal Loge
Nr. Li!. Sbield os Honor". Ter Ta
hingeschiedene war seit lange Fahren
ein eifriger Leser des ?Tenlschen Cor
respondent". Cr hinterläßt seine Gat
tin, Frau' Amalia Therese Legge'
ta, geh. Mcner. und eine Schive
ster. Frau Sophie Harlleb. Tie Ve
erdignng findet am Montag Nachmi!
lag auf der ?Baltimore Cemelerv"
statt

F. H. von Treh le.
Hr. F. Harrn von Treble schied ge

stern in seiner Wohnung. Nr. ILttA.
Stockholm Straße, nach dieiinonall!
cher Kraiitheit an Wassersucht an
dem Leben. Cr ivurde am IX. Fnti
IKA7 in Valtimore geboren und ivar

bei der Firma Gottschalk s: Co. a!
Fnhiinani, beichäitigl. Ter Tahinge
schiedene hiiiterläßl seinen Vater, drei
Vrüdei' und eine Scknvester. Tie Vi
erdignng sindel am Montag Morgen
auf dem ?Hl. Erlöser Friedhose" statt.

E r ii st F a li n.
Ganz plötzlich verschied am Ton

nerslag Abend Hr Criisi Fall im
Aller von AI Faliren in seiner Wob
Illing. Nr. 7li!. Nord Eden Straße.
Tie Beerdigung findet morgen. Nach
mittag L Übr. von Hirkler Hirt
lcr's Kapelle. Nr. I7it'.>. Oft Eager
Straße, an statt. Ter Verstorbene
wurde am Lll. Fnni z tzeiei.-
tbal im Fürileiitlnnii Sckiivarzhmg
Rndolftand geboren und kam im
Fasste tb-Al! mit seiner Gattiii An
giiste. geb. Eckstein, nach Amerika Cr
betrieb in Valtimore Wirthschafte an
der Prbtt nnd Vetbel-Straße und
spater an der Gap. atze Caroline
Straße.

P a st o r P,' o n e r.
Fm Alter von 7>L Fahren starb ge

itei'n Pastor Sainnel ')>. Moner von
der Vereinigte Brüder Kirche in sei
ner Wohnung. Nr IM. Süd Fullen
Avenue. Sein Tod trat infolge eine
Herzleiden ein. Ter Taliingeschie
dene war ans Snnder Coimln. Penn
stzlvaiiieii, gebürlig.

Blanche Vate in der
?Lnric." Blanche Bäkes feierte
gestern Abend erneute Triumphe in
Tavid Velasco's vieraktigem Meto
drama ?Tbe Girl, oi tbe Golden
West." welche seit Beginn die'er
Woche den Spielplan in der ?Lnrie"
beherrschl. Man könnte sich kaum
eine idealere Verkörperung der Titel
rolle denken, al die, welche die be-
gabte Schan'vielerin dem in Freud
imd Leid' treu zu ihrem Geliebten
haltenden ?Western Girl" giebt.
Kein Wunder, daß da Publikum sie
bei den Aktschlüssen immer und im
mer wieder vor die Rampe jubelte.
Einen vorzügliche Partner bat Frl.
Vates i Hrn. Charle Mittward ge
siliiden, der die Rolle de Straßen
räiibers mit.seltener Lebenstrene ver
körpert. Tiesen beiden Künsileri'
schließt sich Hr. Cluster Hasling eben
bürtig an: er schus in der Figur de
Scherisss Fack
Charakteittiidie. Tie Seeiierst sil
von malerischer Schönheit pH packen

der Realisiil: die Kostüme hnichiveg
höchsten Anivlüchen gji>,jmenst

M atro s e n i ch l lügest. 6
dem im Hasen lie,ze'tstzen ipainp'er
?Aveloii" der ..Baltimore Cbeiaveate
de Atlantic-Liiiie" sand gestern Abeno

zivi'chen Foli Touglas an New
Bork, einem al Matrosen ans dem
Tampfer Angestellten, und Hermann
Linder, dessen Adresse noch nicht er
inillelt wurde, eine Schlägerei statt.
Touglas schlug seinen betrunkenen
Gegner zu Boden, nd derselbe wurde
bewußtlos von dem zur Hülse gernse-
neu Polizisten Hareiz Knigbt au'ge

funden. Touglas ivurde verbailet
und vier weitere Matrosen als Hanpt-

zengeii nach der südlichen Polizeista-
tion übernibrt. Tas Verhör find.t
beute statt. Linder, ivelcher nach dem
Hospital transportirt wurde, befindet

in kritücheni Hustande. Neben
anderen Verletzungen hat er das Na-

senbein gebrochen und hatte das Be-
wußtsein gestern Abend noch nickt
wiedererlangt.

Wolle itbrrrcisirn

Vlaiieudemoiislration der Proliibitio
nisten in der Lhric Halle. - Ttzer
Prohibition Agitator Pastor P.
A. Vater von Evlniuhu der

Hauvlrediier. Vernichtung ei
uer blühende Fndusirie der^iveck.

Eine grosze Masieiidemouslratio
der Leute, die durch ?Local Opliou"
in Marhland einer hliilieiideu Fudu
slriezweig. in der viele Millionen an
gelegt sind, durch den Tausende Fa
lilieii ihren Lebensunterhalt haben
und der sür den Staat Marnland und
die Stadl Valiinwre eine grosze Ein
nahiiiegnelle bildet, vernichte möch-
ten der Anti Saloon Liga, die

zum groszen Theil au Fünglingen,
Frauen und Geistlichen besieht, von
welchen ivolil neunzig Prozent auch
nicht einen Eeut sür den städtischen .

den Staat Haushall beitragen
wird morgen Nachmittag in der Ln
ric Halle stattfinden. Tie Haupt

Sprecher werden Seaboru Wright
pou Georgia und Pastor P. A. Vater
von Eoluuib. Ohio. General Su
periuteudeiit der Auti-Salooii Liga
von Amerika, sein. Fu pieleii Kirchen
lverdeu die Pastoren hei'm Poriuil
tag lüottesdienst Reden hallen zu
Gunsten der ?Local Option " Vitt
der Aitti Saloon Liga. Einen ge-
gen die Prohibition Vewegiiug ge

richteten Vortrag hüll der deutsche
Pastor F. V. Cuuz iiiorge Abend in

der Halle Nr. !>>>. Nord-Pacaslrchzo.
tü ii t e .sei che li. Po den

im November vom ?Clearing House"
ausgegchenc Certifitaic zum Ve
trage von !j!tt.li'.>l.tt<>tt flehen jetzt nur
noch isT lä.ttii au.

P o r >' ch lag d e r G a -Co m
p a g u > e. Tie ?Cousolivaled Gas,
Clectric Ligbl Power Co." bat
durch ibreu Anivall Frauci K. Caren
den Porsctilag macheu lasse, die
Vriillo-Ciniialnueu der lüesellschasl,
anstatt der jetzige Vesleueruugs Me
iliode z besleueru. Tiefe Steuer
töuule olme Schwierigteiien erlioheu
werden, und würde dadurch der jetzi
gen uiigerechleu Vesleueruiig der
sellschasl ein Code gemachl iverden.
ivelehe jetzt islWl.l.TiTG jährlich oder
.K l L Prozeul der Vrullo Eiuuahmeu
au Steuern bezahle miisz.

N' o cl> nicht gesn n d e .
Telettiv Tboma Vnrn. ivelcher nnl
der Aussindiing de verschivnndenen
Runde Sergeanten Harr V. Swartz
von der nordwestlichen Polizeistalion
beanstragl ist. l atte bis geilern Abend
noch keine Spur de wahrscheinlich
Geistesgeslörten gesunden.

F a st e r f r o r e n. Ter -!.ä jäh-
rige Faine L Prien ivurde gestern
Morgen iajt ei iboren nahe dem ?Lon
don Park Friednoje" ansgesiinde. Cr
wurde nach der südiveslliche Polizei
slalion gelnachl. Perninthlich ist er
an einer Frrenaiislall entspriin>p'n

und ivird dem ?Vavview Asitt" über
führt werden.

A r beit e r beschw e r e n s i cl>.
Präsident Cdw. Hirsch und etwa LA

Pertreter der Vangewerbe beschwerte
sich gestern hei M'auor '.ltz'ahoal. das;
Coittraltoren. welche Vauinspettor
Preilon sür kleinere slädlnche Arbei
ten beschäftigt. Arbeiter beschäftigen,
welche keiner Union angehören und
daher auch nicht die van den Unianen
festgesetzte Löbne erhallen. Ter Ma
vor arrangirle eine Conserenz zwi-
schen Präsident Hirsch und Vaninspet
tor Preslon. ivelche heule slaltsinden
soll, und erklärten sich die Telegaten
damit einverstanden, dasz da in die
ser Conierenz erzielte Cinversländiiisi
anertannt iverden soll

Ta ?Germania Co n-
cla v e Nr. L>>L. F. O. H.." hielt
gestern Abend in Rüssel' Halle, Nr.
UM. Nord Frederickslrasze. eine gut

besuchte Versaminlnng ab. in der Ar-
chen Facob Enrich den Ponitz und
Sekretär Loni San da Prototoil
führte. Uwei Mitglieder wurden ans-
geiiommeii und vier Caiididaten i
Vorschlag gebracht. wur-
de. sich an dem Maskenball de Or-
den. ivelcher in der ?Liiric" stattn
det, zu betheilige und ein an den
HH. F. C. Wohler. Loni Sann und

Fobn Muth bestehende Comite er
an!, welche Arrangement für die
sc Fest treffen soll. Am nächsten
Freitag findet ein Ranchabend statt,
zu dem Supremsekretär Tattersall
und Suprem Arzt Tr. Viibert einge
lade werden.

Ter ?B ü r g e r - V e r s ch ö n e
rnn g ' Verein vo n N ord
cst Valtiin or e" beging gestern
Abend sein .weite Slütgiest
durch ein Vankett in der Tl. Andrea
Halle an Preslon und Cbesiersiroße
Mehrere Viil.Wieder dielten Anipra

chen. und Hr. Adels Spanier, der

Präsident de Verein?, stiiigirte als

Zeasnneister. Vianer Viadeel, der
erwartet war. wohnte geilern Aden >

zwei Versammlungen in der McCoh-
Halle bei und lies? sich deshalb ent-

ichuldigen.
Stadt - Geoin e t e r Ra-

leigh C. Thema? zeigt im
?Teutschen Corrcspondcnten" an, daß

er am tttt. Fgnuar da Niveau der
Aorfslrasze. von Charles bis HeWard-
Slrasze. an Trl und -teile festsetzen

ivird.

Agenien hntzti'scher Verschwörer.
W a s Ii ingl o . T. E.. L-t. Fan.
Fn VerHindling mit der in New

Aort enolgien Verhaftung von Hose
M. Gioröani, wegen Fälschung von
liavli'seheiii Cttttd ivvllen die Veain
ien eine Verschwörung zum Sturze
der Negierung de Präsidenten Nord
am Hanli enldeckl haben. Tiesetbe
101 l sich sogar auf Santo Tomingo .

. aus Cnba ersireckl haben. Tie Per
scknvörer liaiten sich gewisse Leute au
Hapti, nieiir Franzosen imd Eorsita-

! ner. als Agenten gewählt. Unter den
Letzteren befand sich auch ein Vruder
von Giordani. Tie Verschwörer selbst
sind in den Schriftstücken mit Hallten
angeführt an Stelle von Namen und

! es soll den Geheimpolizisten gelungen
sein, als einen der Verschwörer den

! amerikanischen Konsulat' Agenten

i Charles Miot in St. Marc zu erui-
ren. Tas Staatsdepartement habe
daraufhin den amerikanischen Ge-
sandten in Port-au-Prince. Herrn

l Furnisz. angeivieseu. Miot sofort zu
! eittlassen.

Als Giardani verhaftet wurde,
s and man bei ihm gefälschtes hami
! iches Geld im Werthe von isVOU/Xltt.
! AXitt Remingion Gewehre und 2ttl>.
i Palronen. Waffe und Muni
l lioit lagen in einem Lagerhaus in

Vrootltzn. Am l Hannar fotlten dieie
U! Kisten, ivelche augeblich Struktur-

- eisen enthielten, an Vord de Hain
bürg Anieiitaniichen Tampfer

! ?Graecia" ach Huboken gebracht und
von dort nach Hahli iid iveslindifchen

! Hafenitädten versandt iverden. C.
Meriane nd Co. in Goaives aus
H.uui loare die angeht. Empfänger

! der Waare, der Absender war aber
nicht genaitut. Tie Munition sollte
in Fäsierit unter der Vezeichmmg ?Ce
nieiil" abgehen. Ta aber ltziordani

! Verdackit sckiöpste. lies; er diese Waa-
j ren vorerst nach einem anderen La

! acrhaiis bringen Giardani ivar der
! Vertreter von Firmi in den

Ausstand vom Fahre I!X>L mit Hami.
Cr iott auch hinter den Leiiien ge
standen haben, ivelche. wie Gouv.Ma
goon auf Cnba vor sechs Monaten be
richtete, dort eine Rebellion anzetteln
wollten.

Trunksucht trieb ihn i de Tod.

-H aigpt o . Va.. Ll Fanuar.
, W. C. Velford. Tirettor der ?Hamv
! ton Pboebii itza C0.." bat durch
Ciiiallnne von Lenchtga Selbst
mord begangen. Auf einem hinterlai

> ienen Heiter ertlärte er. ~Tieselbe al
Ie Geschichte. Truntenheit war der

i Finch meine Lebens." Velt'ord käm
> von Neiv Nork nnd war ein Vruder
! von Frau W. W. Vater, deren Gatte

Mitglied der Firma Vater und Vang-
bau. Maller, in Nr. tt>. Watlstr.. New
Nork. ist. Cr hiiiterläszt nebst der

i Wittwe eine Tochter,
l

Ruhestand für schlechte Reiter.
W a f h ingt o u, T. C.. Lt. Fan.
Fn Veziig auf die Offiziere, ivelckie

iürzlich die offizielle Reitprobe nicht
I heslandeii haben, bat da Kriegs Te

- partemeiit heschlofseu. das, die uacki
, solgeudeu in Ruhestand z treten ha
Hein Tberst F. M. Marshall. Hüls
Ouarlieriueislerz Major H. V. Vanee
vom A. Fiifauterie-Regimeuti Major

, H. H. Veiiham voiit 2li. Fnsautcrie
> Regimentz Major P M. V. Trcwi
> vom 11. Fnsackteric Regiment'. Ma-
zor H. M. Hallvick. Wuiidarztz Kap
Plan P. F. Hart Major vom Kü-
stenartillerie Corp. Für jetzt nicht in
Ruhestand ivrsetzt werden von den
Turchgesalleuein Oherstlicureuant W.
W. Robiiiso. juii..Hüls . General-
Ouartieriiieisrer: Ohersilieuteuaut O.
M. Lis'ak. Professor sür Geschützwesen
in der Militär-Akademie der Vereinig,
ten Skeiciten. Tem Oberslsit H. L.

. K-arris vom Küsteu-Artillerieeorps
s soll gestattet werden, sich der Reitpro

de jetzt z uuterziehen. nachdem derscl
be nach der Erklärung seine Arztes

I wieder hergestellt ist.

Amerikanische Unterseeboote für Lese-
reich.

V o st o n. Mast.. LI. Haimar.---Fn
l den SchifsSbauhösen der ?Fore River
Sbivbiiildiilg Eo." in das Material
für drei Unterseeboote nach dem ?Te
topu."Tnp iür die östreichische Regie-
rung eingetroffen. Tiefe Voote wer-

! den fast doppelt so gros; sein, wie die
! jenigen woren. welche vor drei Hab
s ren iür die javanische Regierung ge-
> baut worden sind. Hede der Voote
! ivird ejlirlN'ianimtlänge von tUä Fus;
! haben und von LAU pserdeträftigen

eleltiischeii Maschinen zebn Knoten
pro Stunde Itter Wasser getrieben

, werden. E.- werden Räume iür die
, Uiiteicknnst von l t Mann vorbanden
! sein und der Fabrradin IUGä Meilen
! betragen Tie Angrifssmatfen iver

den an zwei Torpedorohren uitd mirs
Torpedo beliehen. Tie Voote müssen
iiäckmen Herbst ichon nach Trieft ge-
sandt werden.
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